
16. August 2024

Raserei in Altenkirchen: Anwohner
klagen über Lärm und Unsicherheit
Ein Anwohner aus Altenkirchen berichtet über die
zunehmende Lärmbelästigung durch Raser in der

Innenstadt. Ist eine Raserszene entstanden?

Ein Blick auf die Lärmbelästigung und die
Raser-Szene in Altenkirchen

In Altenkirchen haben Anwohner zunehmend das Gefühl, dass
eine problematische Raser-Szene in ihrer Stadt aktiv ist,
insbesondere in den Abendstunden. Dies wirft nicht nur Fragen
zur Sicherheit auf, sondern betrifft auch das Wohlbefinden der
Bewohner, die unter dem Lärm leiden. Ein betroffener
Anwohner, der anonym bleiben möchte, hat sich an die Medien
gewandt, um auf die immer schlechteren Bedingungen in der
Innenstadt aufmerksam zu machen.

Die zeitlichen Dimensionen des Problems

Der 63-jährige Anwohner berichtet, dass das erhöhte
Verkehrsaufkommen und der Lärm vor allem nach Feierabend
ab 17 Uhr sowie in den nächtlichen Stunden zwischen 22 und 24
Uhr zunehmen. Zu diesen Zeiten sollen Fahrzeuge,
hauptsächlich aus der Gruppe der sogenannten Tuner, die
Bahnhofsstraße und umliegende Straßen wie die Kölner Straße,
Quengelstraße und Koblenzer Straße in Beschlag nehmen.

Die Wahrnehmung der Anwohner



In seinen Schilderungen wird deutlich, dass der Anwohner die
Bahnhofsstraße als eine Art „Rennstrecke“ betrachtet, auf der
teils hochmotorisierte Wagen mit übermäßigem Lärm unterwegs
sind. Dies führt nicht nur zu einer Störung des Friedens in der
Nacht, sondern weckt auch Besorgnis über mögliche
Sicherheitsrisiken. Diese Entwicklungen sind nicht nur lokal,
sondern spiegeln ein breiteres Problem wider, das viele Städte
betrifft, in denen Raser und Lärm zur Belastung werden.

Ein dringender Appell an die Stadt

Die Anwohner fordern mehr Aufmerksamkeit und Maßnahmen
von der Stadtverwaltung, um die Lärmbelästigung zu reduzieren
und die Sicherheit auf den Straßen zu gewährleisten. Der
anonym bleibende Zeuge hebt hervor, dass die Situation sich in
den letzten Jahren verschärft hat und warnt, dass Handlungen
seitens der Behörden notwendig sind, um die Lebensqualität der
Bürger zu schützen.

Fazit zur Situation in Altenkirchen

Die Anliegen der Bewohner von Altenkirchen stehen für ein
größeres Phänomen, das in vielen urbanen Räumen diskutiert
wird: die Balance zwischen Freizeitaktivitäten und den
Bedürfnissen der Anwohner. Das unangemessene Fahrverhalten
und die damit verbundene Lärmbelästigung sind Probleme, die
auf kreative Lösungen und ein verstärktes Bewusstsein auf
Seiten der Autofahrer und der Stadtverwaltung angewiesen sind.
Denn letztendlich sollte die Sicherheit und das Wohlbefinden
aller Bürger an erster Stelle stehen.
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